
 

 

 

 

A-1080 Wien, Wickenburggasse 8 

Tel.: +43-1-52152-2569 

E-Mail: dsb@dsb.gv.at 

DVR: 0000027 

 
 

Angaben zur Datenanwendung 
Meldung einer Datenanwendung (gemäß Anlage 2 DVRV 2002BGBl. II Nr. 24/2002) 

 
 
Art der Meldung:

 Neumeldung einer Datenanwendung 
 Änderung einer Datenanwendung

 
Bezeichnung der Datenanwendung und Zweck der Datenanwendung 

Front-Office-Leistungen der Servicestellen der Stadt Graz, Präsidialabteilung, Speicherung von 
Front-Office-Vorgängen mit nicht-sensiblen Daten. Die Anträge werden, soweit in dieser Meldung 
nicht anders angeführt, im Front-Office entgegen genommen, auf Vollständigkeit geprüft und 
elektronisch an die zuständige Dienststelle im Magistrat Graz, beim Land Steiermark, bzw. an die 
Holding Graz übersendet, wo die Sacherledigung erfolgt. 

 
Registernummer: 

0051853 
 
Nummer der Datenanwendung 

0051853/287 
 
Name (sonstige Bezeichnung) und Anschrift des Auftraggebers: 

Magistrat der Stadt Graz 
Hauptplatz 1 
8011 Graz 
Österreich 

 
Telefon- und Faxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers: 

Tel.: 0316 872 2336 
walther.nauta@stadt.graz.at 

 
Vertreter des Auftraggebers: 

 
 
 

 
Vertreter des Auftraggebers in der EU bei der Datenanwendung: 

 
 
  
 
 
 

 
Datenschutzbeauftragter: 

 
 
  
 
 



 

 

 
 
Die Datenanwendung gehört zum

 privaten Bereich 
 öffentlichen Bereich

 
Die Datenanwendung erfolgt

 automationsunterstützt 
 manuell

 
Angaben zur Anwendbarkeit der Vorabkontrolle (§ 18 Abs. 2 DSG 2000):

 Verwendung von sensiblen Daten 
 Verwendung von strafrechtlich relevanten Daten 
 Vorliegen eines Kreditinformationssystems 
 Vorliegen eines Informationsverbundsystems 
 Videoüberwachung (gemäß § 50c DSG 2000) 
 Vorliegen keiner der Voraussetzungen 

 
Rechtsgrundlage(n) für die gemeldete Datenanwendung 

§ 41 Statut der Landeshauptstadt Graz, Geschäftseinteilung für den Magistrat Graz, 21. Hauptgruppe 
"Bezirksämter, Servicestellen, ServiceCenter";  

 
Bescheid der Datenschutzbehörde (Internationaler Datenverkehr gemäß § 13 DSG 2000): 

 
 

 
Bescheid der Datenschutzbehörde (Auflagenbescheid gemäß § 21 Abs. 2 DSG 2000): 

 
 
Besondere Angaben zum Inhalt der Datenanwendung:

Betroffene 
Personengruppen 

Datenarten 
Nummern der 
Empfängerkreise 

Personen, die zum Nachweis 
gegenüber (ausländischen) 
Versicherungen eine 
behördliche 
Lebensbestätigung benötigen 
(Es erfolgt keine 
Datenübermittlung an Dritte. 
Die Lebensbestätigung wird 
ausschließlich dem 
Antragsteller ausgehändigt) 

Name   

 Geburtsdatum   

 Adresse   

 Identifikationsdokument 
 

  

 Datum   

 Lebensbestätigung   

 Verwaltungsabgabe entrichtet j/n   

 Sachbearbeiter/-in   

 Ausstellende Servicestelle   

Personen, die eine 
Jahreskarte der Holding Graz 
Linien bei den Servicestellen 
erwerben. Die KundInnen 
bekommen direkt in der 
Servicestelle die Jahreskarte. 
Die Antragsformulare werden 
einmal pro Monat mit 
Sammelpost an die Holding 
Graz Linien übersendet. 

Name, Titel 01 



 

 

 Geburtsdatum 01 

 Adresse 01 

 E-Mail-Adresse 01 

 Kundennummer (falls vorhanden) 01 

 Ausweis-Nummer 01 

 Zustimmung zur Teilnahme am 
Verspätungsentschädigungsverfahren 

01 

 Datum 01 

 Unterschrift 01 

 Sachbearbeiter/-in 01 

 Servicestelle, die den Antrag 
entgegengenommen hat 

01 

Personen, die 
Grünschnittsäcke bzw. 
Müllsäcke bei den 
Servicestellen erwerben 

Name   

 Kontoverbindung bei Bezahlung mit 
Bankomatkarte 

  

 Erfassung in SAP-Kassa   

 Sachbearbeiter   

 Servicestelle, welche den Verkauf 
vorgenommen hat 

  

Personen, hinsichtlich derer 
die Servicestellen für 
Gerichte, Finanzämter, 
Sozialversicherungsträger 
bzw. andere 
Bezirksverwaltungsbehörden 
eine Erhebung im 
Amtshilfeweg zu den 
Einkommen-
/Vermögensverhältnissen 
bzw. Wohnverhältnissen 
vornehmen 

Name 02, 03, 04, 05 

 Geburtsdatum 02, 03, 04, 05 

 Adresse 02, 03, 04, 05 

 Amtshilfeersuchen von Gerichten, 
Finanzämtern, 
Sozialversicherungsträgern, anderen 
Bezirksverwaltungsbehörden mit 
jeweiliger Angabe des Zwecks 
(Überprüfung der Einkommens-
/Vermögensverhältnisse durch 
Vorladung des Betroffenen; 
Überprüfung der Wohnverhältnisse 
bzw. der Zustellanschrift durch 
Vorladung bzw. Erhebung durch die 
Servicestellenbediensteten) 

02, 03, 04, 05 

 Aktuelle ZMR-Abfrage durch 
Servicestelle 

02, 03, 04, 05 

 Angaben zu Vorladung des 
Betroffenen in die Servicestelle 
(Datum der Vorladung, 
Fristverwaltung bei Fernbleiben, 
Angaben zu Rückmeldung durch 
Betroffenen) 

02, 03, 04, 05 

 Angaben zur Erhebung (Datum, 
Sachbearbeiter, Zweck) 

02, 03, 04, 05 

 Angaben zur Erledigung  02, 03, 04, 05 

 Servicestelle, welche die Erhebung 
vorgenommen hat 

02, 03, 04, 05 



 

 

Personen, die als Parteien 
eines Bauverfahrens von 
Kundmachungen einer 
Bauverhandlung bzw. 
gewerbe-/wasserrechtlichen 
Verhandlung durch die 
Servicestellen betroffen sind 

Name und Adresse der Bauwerber 10 

 Gegenstand des Bauvorhabens 10 

 Angaben zum Bauplatz (Adresse, 
Bezirk, Grundstücksnummer, 
Einlagezahl, Katastralgemeinde) 

10 

 Datum und Uhrzeit der 
Bauverhandlung 

10 

 Treffpunkt für Zusammentritt bei 
Bauverhandlung 

10 

 Planverfasser 10 

 Liste der Nachbarn (Name, Adresse) 10 

 Verhandlungsleiter 10 

 Geschäftszahl 10 

 Sachbearbeiter 10 

 Servicestelle, welche die 
Kundmachung angeschlagen hat 

10 

Personen, die eine An-
/Abmeldung für die 
Hundeabgabe beantragen 

Name, Akad. Grad 11 

 Geburtsdatum 11 

 Adresse 11 

 Telefon, Mobil-Telefon, E-Mail 11 

 Beschreibung des Hundes (Rasse, 
Chipnummer, Geschlecht, 
Registrierungsnummer, 
Geburtsdatum, Name und Anschrift 
des Vorbesitzers, Rufname, 
Hundehaltung seit) 

11 

 Hundekundenachweis 11 

 Hundeversicherung 11 

 Bei Abmeldung: Angaben, warum der 
Hund nicht mehr gehalten wird 
(weitergegeben an: Name und 
Anschrift des Nachbesitzers, 
Hundehalter verzogen nach, Tier 
verstorben, Tierarzt, Sonstige 
Gründe)  

11 

 Datum, Unterschrift des 
Antragstellers 

11 

 Sachbearbeiter 11 

 Servicestelle, die den Antrag 
entgegengenommen hat 

11 

Personen, die eine 10%-
Zuzahlung bei 
Krankenhausaufenthalt 
beantragen (Krankenhilfe 
nach § 10 Abs 1 lit c Stmk 
SHG 1998) 

Angaben zum Patienten (Name, 
Geburtsdatum, Geschlecht) 

12 

 Stationärer Aufenthalt im 
(Bezeichnung der Krankenanstalt, 
Aktenzahl) 

12 

 Datum des stationären Aufenthalts 12 

 10%-Kostenanteil in Euro 12 

 Angaben zum Antragsteller (Name, 
Geburtsdatum, Geschlecht, 

12 



 

 

Sozialversicherungsnummer, 
Adresse, Familienstand, 
Telefonnummer) 

 Angaben zu Personen, die im 
gemeinsamen Haushalt wohnhaft 
sind (Name, Geburtsdatum, 
Verwandtschaftsgrad) 

12 

 Haushaltseinkommen des 
Hauptversicherten mtl. in Euro, 
sonstige Einkommen in Euro, 
Fallweise Unterstützung vom 
Sozialamt in Euro, Summe des 
Haushaltseinkommens 

12 

 Bei der Bemessung der Krankenhilfe 
besonders berücksichtigungswürdige 
Umstände (Miete, Wohnbeihilfe etc.) 

12 

 Sachbearbeiter 12 

 Servicestelle, die den Antrag 
entgegengenommen hat 

12 

Personen, die bei einer 
Servicestelle eine 
Wohnsitzbestätigung für die 
Pendlerbeihilfe zur Vorlage an 
die Arbeiterkammer 
beantragen. 

Name 18 

 Geburtsdatum 18 

 Adresse 18 

 wohnhaft seit 18 

 Bestätigung, dass der Antragsteller 
während des gesamten 
Beantragungszeitraumes den 
Hauptwohnsitz in der Stadt Graz 
hatte 

18 

 Bestätigung, dass der Antragsteller 
seit (Datum) den Hauptwohnsitz in 
der Stadt Graz hatte 

18 

 Sachbearbeiter 18 

 Servicestelle, die den Antrag 
entgegengenommen hat 

18 

 Verwaltungsabgabe  in Höhe von 
EUR 3,00 entrichtet 

18 

Personen, die bei einer 
Servicestelle um eine 
Unterstützungsleistung durch 
den Josef-Krainer-Hilfsfonds 
ansuchen 

Name 09 

 Geburtsdatum 09 

 Adresse 09 

 Kontaktdaten (Telefon, E-Mail) 09 

 Staatsbürgerschaft 09 

 Familienstand 09 

 Anzahl und Alter der im Haushalt 
lebenden unversorgten Kinder 

09 

 Bankverbindung, IBAN, Kontoinhaber 09 

 Monatliches Nettoeinkommen des 
Antragstellers 

09 

 Monatliches Nettoeinkommen aller im 
gemeinsamen Haushalt lebenden 
Angehörigen (Angabe des 
Verwandtschaftsgrades) 

09 

 Größe und Einheitswert eines 09 



 

 

allfälligen landwirtschaftlichen 
Betriebes 

 Sorgepflichten für getrennt lebende 
Ehepartner, bzw. nicht im Haushalt 
lebende Kinder (Altersangabe) jeweils 
in Euro monatlich 

09 

 Sonstige monatliche 
Zahlungsverpflichtungen in Euro 
(Miete, Strom, Heizung, Versicherung 
etc.) 

09 

 Kurze Begründung des Ansuchens 
durch den Antragsteller 

09 

 Angaben, ob bei einer anderen Stelle 
eine Beihilfe beantragt oder bereits 
erhalten wurde 

09 

 Allfällige Beilagen zum Ansuchen 
(z.B. Beschluss des Gerichts über 
Unterhaltsvorschuss, 
Wohnungsunterstützung durch Abt. 
11 der Stmk. Landesregierung, AMS-
Leistungsanspruch, Mitteilung des 
Sozialversicherungsträgers über 
Leistungsansprüche z.B. auf 
Kinderbetreuungsgeld, 
Einkommenssteuerbescheid, 
Mitteilung des Finanzamtes über den 
Bezug von Familienbeihilfe, 
Heizkostenvorschreibung von 
Energieunternehmen)  

09 

 Datum des Antrags, Unterschrift 09 

 Sachbearbeiter  09 

 Servicestelle, die das Ansuchen 
entgegengenommen hat 

09 

Personen, die bei einer 
Servicestelle die Ausstellung 
eines "Steirischen 
Familienpasses" beantragen  

Name, Geburtsdatum, Adresse des 
Erziehungsberechtigten (Mutter oder 
Vater) 

07 

 Name, Geburtsdatum des 
Lebenspartners 

07 

 Name, Geburtsdatum eines 
zusätzlichen Erwachsenen nach Wahl 

07 

 E-Mail-Adresse einer Kontaktperson 
für die Zusendung von News durch 
die Abteilung 6 der Stmk. 
Landesregierung 

07 

 Name, Geburtsdatum des Kindes/der 
Kinder 

07 

 Datum, Unterschrift 07 

 Sachbearbeiter  07 

 Servicestelle, die den 
Antragentgegengenommen hat 

07 

Personen, die bei einer 
Servicestelle einen Antrag auf 
Gewährung der Landes-
Kinderbetreuungsbeihilfe 
stellen 

Angaben zum Antragsteller (Name, 
Akad. Grad., Geburtsdatum)  

07 

 Adresse, Telefon, E-Mail des 
Antragstellers 

07 

 Angaben zur 
Kinderbetreuungseinrichtung 
(Kindergarten, Heilpädagogischer 

07 



 

 

Kindergarten, Hort, 
Heilpädagogischer Hort, 
Alterserweiterte Gruppe, 
Kinderkrippe, Kinderhaus, 
Tagesmutter/-vater, 
Saisonkindergarten, 
Saisonkinderkrippe, Saisonhort, 
Saisonkinderhaus, Saisonbetrieb für 
Alterserweiterte Gruppe, 
Heilpädagogischer Saisonhort, 
Heilpädagogischer 
Saisonkindergarten) 

 Familienstand des Antragstellers 
(ledig, verheiratet, verwitwet, 
geschieden, getrennt lebend, 
sonstiges) 

07 

 Soziale Stellung des Antragstellers 
(selbständig erwerbstätig, Landwirt, 
Bediensteter im öffentlichen Dienst, 
Angestellter, Arbeiter, Pensionist, 
arbeitslos, sonstige Sozialstellung, 
Nebenerwerbslandwirt) 

07 

 Anzahl der Kinder 07 

 Alleinverdiener ja/nein 07 

 Lebensgenmeinschaft mit 
Kindervater/-mutter ja/nein 

07 

 Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN) 07 

 Angaben zum anzumeldenden Kind 
(Name, Geburtsdatum, Elternbeitrag, 
Kind besucht Schule ja/nein) 

07 

 Angaben vom Erhalter der 
Betreuungseinrichtung auszufüllen 
(Besuch der Betreuungseinrichtung 
von bis, Anstaltsnummer, 
Ermäßigungen, Monatliche Kosten für 
Mittagessen, Anzahl der zu 
leistenden Elternbeiträge) 

07 

 Einkommensnachweise in Kopie 
(Lohnsteuerbescheinigung L 16 für 
das abgelaufene Kalenderjahr, 
Einkommenssteuerbescheid für das 
abgelaufene Kalenderjahr, 
Einheitswertbescheid, 
Karenzurlaubsgeldbestätigung, 
Arbeitslosenbestätigung, 
Inskriptionsbestätigung, sonstige 
Bestätigungen) 

07 

 Datum, Unterschrift des 
Antragstellers 

07 

 Sachbearbeiter 07 

 Servicestelle, die den Antrag 
entgegengenommen hat 

07 

Personen, die bei einer 
Servicestelle einen Antrag auf 
Anschluss bzw. Änderung der 
Abfallabfuhr stellen 

Name, Akad. Grad 06 

 Adresse 06 

 Kontaktdaten (Telefon, E-Mail) 06 

 Liegenschaftsadresse (Straße, 
Hausnummer, Ort, PLZ) 

06 

 Angaben zur Art des Antrags 06 



 

 

(Neuanschluss, Änderung Restmüll, 
Änderung biogener Abfall) 

 Angaben zum Antragsteller 
(Eigentümer, Bevollmächtigter) 

06 

 Angaben zur Änderung Restmüll 
(Behälteranzahl 120 Liter, 240 Liter, 
1100 Liter, Abfuhrintervall alle vier 
Wochen, vierzehntägig, wöchentlich, 
zweimal pro Woche) 

06 

 Angaben zur Änderung biogener 
Abfall (Behälteranzahl 120 Liter, 240 
Liter, 1100 Liter, Abfuhrintervall, alle 
vier Wochen, vierzehntägig, 
wöchentlich, zweimal pro Woche; Ich 
beantrage: Kompostbonus ja/nein, 
Biobehälter ja/nein, Änderung ja/nein) 

06 

 Datum und Unterschrift des 
Antragstellers 

06 

 Sachbearbeiter 06 

 Servicestelle, die den Antrag 
entgegengenommen hat 

06 

Personen, die bei einer 
Servicestelle eine 
Ausbildungsbescheinigung 
nach dem Stmk. 
Pflanzenschutzmittelgesetz 
beantragen 

Angaben zum Antragsteller (Name, 
Titel, Geburtsdatum, Geschlecht) 

08 

 Hauptwohnsitz, Zustelladresse und 
sonstige Kontaktdaten (Telefon, E-
Mail) des Antragstellers 

08 

 Art des Antrags (Erstantrag, 
Verlängerungsantrag, Duplikat, 
Verlust, Wohnsitzwechsel, 
Namensänderung, 
Abnützung/Beschädigung) 

08 

 Dokument für Identitätsnachweis 08 

 Dokumente zum Nachweis der 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

08 

Personen, die bei einer 
Servicestelle um eine 
Ausnahmegenehmigung zum 
Parken in den Blauen Zonen 
bzw. in den Grünen Zonen 
ansuchen 

Name 17 

 Geburtsdatum 17 

 Beruf 17 

 Dienstgeber 17 

 Adressen 17 

 Telefonnummer 17 

 Vorgelegte Dokumente im 
Ermittlungsverfahren 

17 

 Polizeiliches Kennzeichen 17 

 Datum des Ansuchens 17 

 Zone der Ausnahmegenehmigung 17 

 Gültigkeitsdauer der 
Ausnahmegenehmigung 

17 

 Geschäftszahl (interne Nummer) 17 

 Datum der Ausgabe 17 

 E-Mail-Adresse 17 

 Name des Sachbearbeiters bzw. der 
Sachbearbeiterin 

17 



 

 

Personen, die bei einer 
Servicestelle die Unterlagen 
für die Beitragsberechung für 
die Kinderbetreuung in 
Kinderkrippen, Kindergärten, 
Horten sowie für die flexible 
Kinderbetreuung und 
Tagesmütter/väter einreichen 

Kindernummer 13 

 Familienname, Vorname 13 

 Geburtsdatum 13 

 Adresse 13 

 Geschlecht  13 

 Anzahl der Geschwister 13 

 Erziehungsberechtigte (Mutter u. 
Vater/Mutter alleine/Vater 
alleine/andere Person) 

13 

 Bezahlung erfolgt durch 
(Mutter/Vater/andere 
erziehungsberechtigte Person/andere 
Person) 

13 

 Erziehungsberechtigte (Name, 
Geburtsdatum, Adresse, 
Familienstand, Telefon, E-Mail) 

13 

 Rechnungsempfänger (Name, 
Adresse, Geb.datum des 1. und 2. 
Rechnungsempfängers) 

13 

 Betreuungsart 13 

 Adresse der Betreuungseinrichtung 13 

 Einrichtungsnummer 13 

 Leistungsart (Vertraglich vereinbarte 
tägliche Betreuungsstunden 6/8/10 
Stunden) 

13 

 Beginn Jahr/Monat 13 

 Höchstbeitrag, Ermäßigter Betrag 13 

 Vorgelegte Unterlagen zu Einkünften 
(Einkünfte des vergangenen 
Kalenderjahres von Vater bzw. Mutter 
jeweils in Euro aus nicht 
selbständiger Arbeit, selbständiger 
Arbeit, Gewerbebetrieb, Land- und 
Forstwirtschaft, Vermietung und 
Verpachtung, Kapitalvermögen, 
Sonstige Einkünfte) 

13 

 Vorgelegte Unterlagen zu 
steuerfreien Einkünften (Steuerfreie 
Einkünfte von Vater bzw. Mutter 
jeweils in Euro: Wochengeld; 
Kinderbetreuungsgeld; 
Arbeitslosengeld; Notstandshilfe; 
Einkünfte von Zeitsoldaten jedoch 
ohne Taggeld und gesetzliche 
Abzüge; Sozialhilfe und 
Mindestsicherung; Erhaltene 
Unterhaltszahlungen von 
geschiedenen Ehegatten; Erhaltene 
Unterhaltszahlungen und 
Waisenpensionszahlungen für 
Kinder) 

13 

 Vorgelegte Unterlagen zu Abzügen 
für das vergangene Kalenderjahr von 
Vater bzw. Mutter jeweils in Euro 

13 



 

 

(nachweislich erbrachte 
Unterhaltsleistungen, die 
verpflichtend an nicht 
haushaltszugehörige Angehörige zu 
leisten sind; Einkommenssteuer 
gemäß § 33 Abs 1 EStG vor Abzug 
der Absetzbeträge) 

 Familiennettoeinkommen pro 
Monat/Jahr 

13 

 Pflichtkindergartenjahr j/n  13 

 Elternbeitrag f. Betreuung 13 

 Elternbeitrag f. Essen  13 

 SEPA-Lastschrift 13 

 IBAN, BIC 13 

Personen die in einer 
Servicestelle Unterlagen für 
die Kostenberechnung der 
schulischen Tagesbetreuung 
einreichen 

Eingangsbestätiung 
(Eingangsnummer, Geschäftszahl, 
Datum, Uhrzeit) 
 

13 

 Empfänger 13 

 Identifikation - 16 stelliger Code 13 

 Antrag (Antrags_ID, 
Eingangsnummer Formular) 

13 

 Angaben zur Schule (Schule, 
Schuljahr, Klasse) 

13 

 Angaben zum Kind (Name, 
Geschlecht, Geburtsdatum, 
Lebensmittelunverträglichkeit, Anzahl 
Geschwister) 

13 

 Adresse 13 

 Auswahl der Schulform (verschränkt, 
ganztägig) 

13 

 Erziehungsberechtigte  13 

 Angaben zur Mutter und zum Vater 
(Name, Geburtsdatum, Adresse, 
Telefon, E-Mail) 

13 

 Einkommensart 13 

 Einkommen 13 

 Alimente 13 

 Kostenübersicht 
(Familiennettoeinkommen, Anzahl 
Betreuungstage, Beitrag für 
Betreuung, Beitrag für Essen, mtl. 
Beitrag gesamt) 

13 

 Vorgelegte Unterlagen zu Einkünften 
(Einkünfte des vergangenen 
Kalenderjahres von Vater bzw. Mutter 
jeweils in Euro aus nicht 
selbständiger Arbeit, selbständiger 
Arbeit, Gewerbebetrieb, Land- und 
Forstwirtschaft, Vermietung und 
Verpachtung, Kapitalvermögen, 
Sonstige Einkünfte) 

13 

 Vorgelegte Unterlagen zu 
steuerfreien Einkünften (Steuerfreie 
Einkünfte von Vater bzw. Mutter 
jeweils in Euro: Wochengeld; 
Kinderbetreuungsgeld; 
Arbeitslosengeld; Notstandshilfe; 
Einkünfte von Zeitsoldaten jedoch 
ohne Taggeld und gesetzliche 

13 



 

 

Abzüge; Sozialhilfe und 
Mindestsicherung; Erhaltene 
Unterhaltszahlungen von 
geschiedenen Ehegatten; Erhaltene 
Unterhaltszahlungen und 
Waisenpensionszahlungen für 
Kinder) 

 Vorgelegte Unterlagen zu Abzügen 
für das vergangene Kalenderjahr von 
Vater bzw. Mutter jeweils in Euro 
(nachweislich erbrachte 
Unterhaltsleistungen, die 
verpflichtend an nicht 
haushaltszugehörige Angehörige zu 
leisten sind; Einkommenssteuer 
gemäß § 33 Abs 1 EStG vor Abzug 
der Absetzbeträge) 

13 

Personen die in einer 
Servicestelle den Antrag für 
die SeniorInnencard 
einreichen 

Name (Familienname, Vorname, 
Akad.Grad) 

12 

 Geschlecht 12 

 Geburtsdatum 12 

 Staatsangehörigkeit 12 

 Adresse 12 

 Kontaktdaten 12 

 Antragsdatum 12 

 Ausweisfoto 12 

Personen die in einer 
Servicestelle einen Antrag auf 
eine Beihilfe wegen privater 
Katastrophenschäden 
einreichen 

Name bzw. Bezeichnung 
(AntragstellerIn, Vorname, 
Nachname, Akad. Grad, Bezeichnung 
der juristischen Person) 

15 

 Kontaktdaten 15 

 Bankverbindung 15 

 Geschlecht 15 

 Betroffenes Objekt  15 

 EigentümerIn j/n 15 

 Hauptwohnsitz 15 

 Erreichbarkeit 15 

 AMA Betriebsnummer 15 

 Vulgoname 15 

 Qualifikation (Art des Betriebes, 
Privat…) 

15 

 Gemeinde (Graz) 15 

 Angaben zum Schaden 
(Beschreibung, Art, Ort) 

15 

 Namen von Wegen und Brücken 15 

 Betroffene Grundstücke 15 

 Angaben zum Besitz (Gesamtfläche) 15 

 Schadfläche 15 

 Schadholzmenge 15 

 Schadeneintrittsdatum 15 

 Schadensursache 15 

 Antrags-ID 15 

 Organisationsbezeichnung 15 

 Internet-ID 15 

 Dienststelle GZ-BH 15 

 Antragsdatum 15 

 Eingangsdatum - Gemeinde 15 



 

 

 Status (Übernahme, SV-
Begutachtung, Eingang, Auszahlung) 

15 

 SachbearbeiterIn 15 

 Aktennummer Katsch-BV 15 

 Übernahme Katsch-BV 15 

 Angaben zum Gutachten 
(BearbeiterIn, Übergabedatum, 
Datum des Gutachtens, 
Kontrollierende Person, 
Schadenshöhe) 

15 

Personen die in einer 
Servicestelle den Antrag für 
den Heizkostenzuschuss des 
Landes einreichen 

Eingangsnummer 16 

 Eingangsnummer 16 

 Name 16 

 Geburtsdatum 16 

 Geschlecht 16 

 Adresse 16 

 Staatsangehörigkeit 16 

 Kontaktdaten 16 

 Auszahlungsart (bar/Post/Bank)) 16 

 Bankverbindung 16 

 Weitere Haushaltsangehörige 16 

 Haushaltseinkommen 16 

 Hauptwohnsitz 16 

 Wohnunterstützung (Wohnbeihilfe) j/n 16 

 Hauptmiete j/n 16 

 Eigentum j/n 16 

 Höhe des Heizkostenzuschusses 16 

 Anspruchsberechtigt j/n 16 

 Zustimmungserklärung 16 

Personen die in einer 
Servicestelle eine An- bzw. 
Abmeldung, Meldeauskuft 
bzw. Meldebestätigung aus 
dem ZMR beantragen 

Datenarten gemäß 
Standardanwendung SA010. Die 
Eingabe erfolgt direkt in der 
Portalverbundanwendung "Zentrales 
Melderegister" (ZMR). 

14 

 
Beabsichtigte Übermittlungen aus dieser Datenanwendung:

Nummer und Bezeichnung des Empfängerkreises 
Rechtsgrundlage für die 
Übermittlung 

1 Holding Graz - Kommunale Dienstleistungen GmbH, 
Spartenbereich KuV-Linien, KundInnenmanagement und 
Vertrieb Graz Linien, in Bezug auf die Jahreskarte Graz Linien 

§ 8 Abs 1 Z 2 Datenschutzgesetz 

2 Gerichte für Erhebung von Einkommens-
/Vermögensverhältnissen zur Bearbeitung von 
Verfahrenshilfeanträgen bzw. Wohnverhältnissen bei 
Zustellanstand 

Artikel 22 B-VG 

3 Finanzämter für Erhebung von Einkommens-
/Vermögensverhältnissen bzw. Wohnverhältnissen bei 
Zustellanstand 

Artikel 22 B-VG; § 158 BAO; § 120 
FinStrG 

4 Sozialversicherungsträger zur Erhebung von  Einkommens-
/Vermögensverhältnissen bzw. Wohnverhältnissen bei 
Zustellanstand 

Artikel 22 B-VG; § 360 ASVG; § 182 
BSVG; § 194 GSVG 

5 Andere Bezirksverwaltungsbehörden zur Erhebung von  
Einkommens-/Vermögensverhältnissen bzw. 
Wohnverhältnissen bei Zustellanstand 

Artikel 22 B-VG 

6 Holding Graz - Kommunale Dienstleistungen GmbH, 
Spartenbereich Abfall, hinsichtlich der Anträge auf 
Anschluss/Änderung der Abfallabfuhr 

§ 8 Abs 1 Z 2 Datenschutzgesetz 



 

 

7 Land Steiermark, Abteilung 6 Bildung und Gesellschaft, 
hinsichtlich der Anträge auf Ausstellung des Steirischen 
Familienpasses bzw. auf Gewährung der Landes-
Kinderbetreuungsbeihilfe 

§ 8 Abs 1 Z 2 Datenschutzgesetz 

8 Land Steiermark, Abteilung 10 Land- und Forstwirtschaft, 
hinsichtlich des Antrags auf Ausstellung einer 
Ausbildungsbescheinigung nach dem Stmk. 
Pflanzenschutzmittelgesetz 

§ 8 Abs 1 Z 2 Datenschutzgesetz 

9 Land Steiermark, Josef-Krainer-Hilfsfonds, Burgring 4, 8010 
Graz 

§ 8 Abs 1 Z 2 Datenschutzgesetz 

10 Veröffentlichung der Kundmachungen von Bauverhandlungen 
durch Anschlag an betroffenen Liegenschaftsadressen 

§ 25 Abs 1 Z 6 Stmk. BauG 1995 

11 Magistrat Graz, Abteilung 8/2 - Gemeindeabgaben, 
hinsichtlich der Anträge auf An-/Abmeldung für die 
Hundeabgabe  

§ 8 Abs 1 Z 2, § 8 Abs 3 Z 1 
Datenschutzgesetz 

12 Magistrat Graz, Abteilung 5 - Sozialamt, hinsichtlich der 
Anträge auf 10%-Zuzahlung bei Krankenhausaufenthalt, 
Ausstellung der SeniorInnencard 

§ 8 Abs 1 Z 2 Datenschutzgesetz 
2000 

13 Magistrat Graz, Abteilung für Bildung und Integration, 
Keesgasse 6, 8011 Graz, hinsichtlich der Anträge auf 
Unterstützung für Beiträge zu Kinderbetreuungseinrichtungen, 
flexible Kinderbetreuung bzw. Tagesmütter/-väter 

§ 8 Abs 1 Z 2; § 8 Abs 3 Z 4; § 9 Z 
6 Datenschutzgesetz 2000 

14 Magistrat Graz, Abteilung 2 - BürgerInnenamt, hinsichtlich 
Anträgen auf An- bzw. Abmeldung, Meldeauskuft bzw. 
Meldebestätigung aus dem ZMR  

§ 9 Z 6 Datenschutzgesetz 2000 

15 Magistrat Graz, Abteilung 21 - Amt für 
Wohnungsangelegenheiten, hinsichtlich der Anträge auf 
Beihilfe wegen privater Katastrophenschäden 

§ 8 Abs 1 Z 2 Datenschutzgesetz 
2000 

16 Land Steiermark, Abteilung 11, Soziales, Arbeit und 
Integration, hinsichtlich der Anträge auf Heizkostenzuschuss 
des Landes 

§ 8 Abs 1 Z 2, § 8 Abs 3 Z 1 und Z 
2 Datenschutzgesetz 2000 

17 Magistrat Graz, Abteilung 10/1P- Straßenamt, Referat 
Parkraumbewirtschaftung hinsichtlich der Anträge auf 
Erteilung einer Ausnahmegenehmigung für Kurzparkzonen 

§ 8 Abs 1 Z 2, § 8 Abs 3 Z 1 
Datenschutzgesetz 2000 

18 Arbeiterkammer Steiermark, Hans-Resel-Gasse 8-14, 8020 
Graz 

§ 8 Abs 1 Z 2, § 8 Abs 3 Z 1 
Datenschutzgesetz 
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